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10 000 Jahre Fischerhandwerk 
 

Vortrag mit Lichtbildern von Jörg Nadler am Dienstag, dem 10. Februar 
2009, um 19.30 Uhr im Deutschen Schiffahrtsmuseum 
 
In seinem lebendigen und anschaulichen Vortrag gibt Jörg Nadler einen 
Überblick über die Entwicklung der gebräuchlichsten Fischereitechniken und 
demonstriert mit rekonstruierten Fischereigeräten die Funktion der 
unterschiedlichen Techniken, die auch heute noch zum Teil verwendet 
werden.  
 
In der ausgehenden Steinzeit kannte man bereits die Angelfischerei, die 
Stellnetzfischerei, die Zugnetzfischerei und Geräte wie Kescher, Reusen, 
Stülpen, Schlaghaken, Speere, Harpunen und Trampen.  
 
Als Abschluss seines Vortrags geht er auf die heute noch bestehenden 
mittelalterlichen Fischereigesetze ein, die für die Holmer Fischerzunft in 
Schleswig für das Schleigewässer gelten. 
 
 
Herr Jörg Nadler ist Berufsfischer und wohnt in der historischen Schleswiger 
Fischersiedlung Holm. In Kooperation mit Museen hat er in den letzten 
Jahren viele Veranstaltungen zur Geschichte der Fischerei von der Vor- und 
Frühgeschichte, der Antike, des Mittelalters und der Neuzeit durchgeführt. 
 
Der Vortrag der Schiffahrtsgeschichtiche Gesellschaft Bremerhaven e.V. 
findet in Kooperation mit dem Deutsches Schiffahrtsmuseum, der VDE 
Zweigstelle Bremerhaven, des VDI Unterweser-Bezirksverein und der Wieland 
Vereinigung der Schiffsingenieure Bremerhaven statt. 
 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zum Vortrag „10 000 Jahre Fischerhandwerk“ von Jörg Nadler 
 
am Dienstag, dem 10. Februar 2009 um 19.30 Uhr,  
im Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseum, 
Hans-Scharoun-Platz 1, Bremerhaven, 
 
sind die Medien sehr herzlich mit der Bitte um Ankündigung im 
redaktionellen Teil und Berichterstattung eingeladen. 
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Öffnungszeiten: 

1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr 

1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
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